
Es ist verständlich, daß solche differenzierten 
und ideenreichen Anleitungen den Parteisekre­
tären helfen, alle Genossen zu aktivieren und 
die Massenarbeit inhaltsreich zu organisieren. 
Sie, die ehrenamtlichen Parteisekretäre der 
LPG, brauchen die besondere Hilfe der Kreis­
leitungen für das Studium der Beschlüsse und 
Materialien der Partei. Wenn die Kreisleitun­
gen wie Arnstadt oder Greifswald den Partei­
sekretären die Aufgaben verständlich begrün­
den. wenn dabei auf ihre spezifischen Probleme 
eingegangen wird, dann mac'ht ihnen die Par­
teiarbeit Freude, gehen sie gern zu den Anlei­
tungen.

Die besten Erfahrungen vermitteln
Die Aussprache mit den Landwirtschaftssekre­
tären zeigte auch, daß die Kreisleitungen große 
Anstrengungen unternehmen, um auf vielfältige 
Weise die Parteisekretäre in die Lage zu ver­
setzen, initiativreich die Arbeit der Grundorga­
nisationen in den LPG zu organisieren. Die 
Kreisleitung Grimmen zum Beispiel geht mit 
Parteisekretären in solche Grundorganisationen 
der Landwirtschaft, wo es gute Erfahrungen bei 
der Anwendung der Leninschen Normen des 
Parteilebens gibt, wo gesellschaftliche Entwick­
lungsprobleme erfolgreich angepackt werden. 
Der betreffende Parteisekretär legt dar, wie die 
Parteileitung kollektiv arbeitet, wie sie ihre 
Mitgliederversammlungen vorbereitet, wie den 
Parteigruppen geholfen wird, in den Arbeits­
kollektiven politisch wirksam zu werden
u. a. m. Das ist für alle Beteiligten lehrreich 
und trägt dazu bei, das Parteileben in den LPG 
interessanter zu gestalten. Diese Methode wird 
auch für die Entwicklung der Parteiarbeit in 
den kooperativen Abteilungen der Pflanzenpro­
duktion genutzt.
In der Bildungsstätte der Kreisleitung Stadt­

roda werden Parteileitungsmitglieder unter an­
derem damit vertraut gemacht, wie ein Be­
schluß für die Mitgliederversammlung vorbe­
reitet wird, was man bei einem Parteiauftrag 
beachten muß. Sie erhalten hier Hinweise und 
Literatur für das Thema der nächsten Mitglie­
derversammlung.

Planmäßige operative Arbeit
Die operative Anleitung der Grundorganisatio­
nen der LPG durch die Sekretäre und Abtei­
lungen ist die wichtigste Aufgabe der Kreis­
leitungen. Die Teilnahme von Sekretären und 
Mitarbeitern am Parteileben in den LPG, an 
den politischen Diskussionen in den Arbeits­
kollektiven hilft den Parteileitungen, die Situa­
tion in der LPG richtig einzuschätzen und die 
politische Arbeit planmäßig zu organisieren. 
Die Kreisleitungen erhalten dabei auch einen 
Einblick, wie die am „Tag des Parteisekretärs4" 
und bei anderen Beratungen gegebenen Hin­
weise unten ankommen. Daraus lassen sich 
Schlüsse ziehen für die eigene Arbeit, zum 
Beispiel für die Wirksamkeit der zentralen An­
leitungen.
Das Sekretariat der Kreisleitung Wanzleben be­
sitzt einen Plan für das Auftreten der Sekre­
tariatsmitglieder und der Mitarbeiter in den 
Grundorganisationen der LPG. Das ermöglicht 
eine konkrete operative Hilfe und verhindert 
Zufälligkeiten und sporadische Arbeitsweise. 
Auch im Kreis Templin nehmen die Sekretäre 
und Mitarbeiter der Kreisleitung sowie die 
ehrenamtlichen Instrukteure planmäßig an 
Parteileitungssitzungen und an den Mitglieder­
versammlungen teil. Sie helfen, die kollektive 
Arbeit der Parteileitungen zu entwickeln und 
den erzieherischen Wert der Mitgliederver­
sammlungen zu erhöhen. Im Sekretariat wird 
kontrolliert, wie das geschehen ist, welche
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spiele der Jugend und Studenten 
allerorts entwickelt, hilft den 
jungen Kandidaten, sich, ihren 
Neigungen, ihren Fähigkeiten 
und ihrem Alter entsprechend, 
unter der Jugend zu betätigen. 
Nicht zuletzt darum enthalten 
Parteiaufträge, die den Kandi­
daten erteilt werden, fast aus­
schließlich Aufgaben, die sich auf 
die Arbeit im sozialistischen 
Jugendverband beziehen.
Die zielstrebige Arbeit mit den

jungen Kandidaten trägt in der 
Grundorganisation gute Früchte. 
Die Kandidaten treten vorbild­
lich im Parteikollektiv auf. Sie 
bewähren sich auch als Initiato­
ren bei der Arbeit und beim 
Lernen (die meisten kommen aus 
der Betriebsberufsschule, wo sie 
gut auf ihre künftige Tätigkeit, 
aber auch auf die Teilnahme 
am politischen Leben vorbereitet 
werden). Sie üben Funktionen 
in der FDJ oder als Zirkelleiter 
im FDJ-Studienjahr aus, arbei­
ten in Zirkeln, Interessengemein­
schaften und in Kulturgruppen

mit. Eine wesentliche Rolle spie­
len auch die vormilitärische Aus­
bildung in der GST und die Mit­
arbeit in der Bewegung der 
Messe der Meister von morgen.
Vorbildliche Arbeit leistet Ge­
nosse Radszuweit, stellvertreten­
der Direktor und APO-Sekretär 
der BBS. .Mit dem Kollektiv der 
18 Genossen Lehrausbilder und 
Erzieher bemüht er sich ständig, 
die besten Lehrlinge als Kandi­
daten für unsere Partei zu ge­
winnen und sie systematisch auf 
die Mitgliedschaft vorzuberei­
ten. (NW)
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